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Hallo liebe PASSION1-Unterstützer und Interessierte!

In euren Händen haltet ihr endlich die zweite Ausgabe unseres Newsletters. Die 
letzten Wochen waren sehr ereignisreich (wovon ihr euch auf diesen beiden Seiten 
selbst überzeugen könnt), so dass wir leider nicht früher dazugekommen sind, uns 
wieder bei euch zu melden...

Gerne dürft ihr selbst Teil der PASSION1-Vision werden. So fern ihr im Umfeld von 
Marburg wohnt, habt ihr vielfältige Möglichkeiten, euch aktiv im Rahmen der diversen 
Projekte und Initiativen zu engagieren. Sprecht uns einfach an! 

Darüber hinaus freuen wir uns aber auch über jedes Mitgestalten und Mittragen unse-
res kleinen Vereins – sei es in geistlicher, emotionaler oder finanzieller Hinsicht. Wir 
danken schon jetzt für eure Unterstützung! 

Gerne dürft ihr auch als Mitglieder unseren Verein bereichern. Ein guter Einstiegs-
Zeitpunkt wäre beispielsweise unsere nächste Mitgliederversammlung am 17.1.2010. 
Eine kurzen Mail an uns und ihr bekommt unseren Flyer mit Mitgliedsformular ...  

Inspirierende Minuten und eine gesegnete Weinachtszeit wünscht Euch im 
Namen des PASSION1-Vorstands

Andreas Frick (Frixe)

5.000 eUr ProjektförderUNg!

Vor einigen Wochen haben wir uns mit der 
„Balu und Du in Marburg-Projektidee“ beim 
Förderprogramm „Es rappelt in der Kiste“ 
für Bildungs- und Integrationsprojekte im 
Kinder- und Jugendbereich der Sparkasse 
Marburg-Biedenkopf beworben und – zu un-
serer großen Freude – 5.000 EUR an Pro-
jektförderung bekommen!

Diese finanzielle Unterstützung ermöglicht es 
uns jetzt, durch eine Teilzeitanstellung (siehe 
rechte Spalte) dieses Projekt noch effizienter 
zu starten und langfristig zu koordinieren. Au-
ßerdem können von diesem Betrag laufende 
Ausgaben (Fahrtkosten, Schulungsmaterial 
etc.) erstattet und die Gruppensupervisions-
treffen finanziert werden. Ein fettes Danke-
schön an die Sparkasse!

www.PAssIoN1.de-INterNet-
AUftrItt Ist oNlINe!

Nach gut einem Dreivierteljahr ist es jetzt 
soweit: PASSION1 ist nun auch im großen 
virtuellen weltumspannenden Netz vertre-
ten. Hier findet ihr u.a. thematische Artikel 
und Infos aller Art zu PASSION1 und ins-
besondere zu den Projekten und Initiati-
ven, die wir als Verein unterstützen.

// Frixe

fAbse: UNser erster (teIl-
zeIt-) ANgestellter!

Seit dem 1. September ist Fabian Backhaus 
(Fabse) der erste PASSION1-Mitarbeiter, 
den wir als Verein im Rahmen eines MiniJobs 
für den Bereich Schuljugendarbeit anstellen 
konnten. Damit möchten wir diesen Bereich 
als Verein weiter ausbauen und inhaltlich 
stärken. Finanziell möglich gemacht habt ihr 
das durch eure großzügige finanzielle Un-
terstützung in Form von zweckgebundenen 
Daueraufträgen. Herzlichen Dank!

Seine Anstellung beinhaltet hauptsächlich 
zwei Arbeitsschwerpunkte: Zum einen wird 
Fabse zusammen mit Jana Schöll und Chris-
tine Faix den Projektstart von „Balu und 
Du“ in Marburg hauptverantwortlich koor-
dinieren. Zusätzlich leitet Fabse das Schul-
AG-Projekts „Partyalarm“ an der Theodor-
Heuss-Schule und ist hier auch 
für die Betreuung der beiden 
Praktikanten verantwortlich.

Wir freuen uns, dass wir mit 
Fabse einen visionären und 
erfahrenen (Schul-)Jugendar-
beiter für diese Stelle gewin-
nen konnten!
                                    // Frixe

HINWEIS: Ab dieser Ausgabe versenden 
wir unseren Newsletter automatisiert. Ihr 
könnt diesen jederzeit direkt auf unserer In-
ternetseite abonnieren oder abbestellen.



dIe sPINNeN, dIe MArbUrger – 
schUlfest AN der ths 

Anna-Lena Lohrer (Mitglied bei PASSION1  
und in der Schularbeit engagiert) plante 
schon länger einen Tag, an dem auf dem 
Schulhof der Theodor-Heuss-Schule (THS) 
ein Ferienprogramm angeboten werden soll-
te. Die Idee war, in Zukunft ein regelmäßiges 
Treffen für Schüler – vergleichbar mit einer 
Jungschar – anbieten zu können. Da wir die-
ses Angebot personell aber (noch) nicht leis-
ten können, nutzten wir die Planungen, um 
das THS-Schulfest in Kooperation mit dem 
Ockershäuser Stadtfest im Juli 2009 zu ver-
anstalten. 

Acht Stationen wurden von uns in einem 
„Asterix & Obelix-Parcours“ angeboten. Von 
Majestix Trägerschulung bis zu Automatix 
Bolzenschlag wurde viel geboten. Die Kinder 
mussten immer zu viert den Parcours bewäl-
tigen und konnten sich am Ende ein kleines 
Geschenk aussuchen. Zusätzlich bekam das 
beste Team pro Kind eine Freikarte für das 
Marburger Kino. Ca. 150 Kinder nahmen am 
Parcours teil.

Wir trafen uns morgens um 10.30 Uhr für 
letzte Vorbereitungen, Schluss war gegen 
17.30 Uhr. Es war anstrengend, aber auch 
wirklich erfüllend: etwas Tolles für die Kinder 
aufzubauen und ihr Lächeln zu sehen! Es hat 
wirklich Spaß gemacht! (Außer, dass ich seit 
diesem Tag auf Grund meines Kostüms auch 
mal Obelix über den Schulhof gerufen werde).

Von der Schule bekamen wir ein besonderes 
Dankeschön ausgesprochen. Die Schulleite-
rin Frau Fiedler wollte uns eigentlich noch et-
was für unsere Mühen geben, aber ich lehnte 
ab: für ein Geschenk muss man nichts zu-
rück bekommen …

Sechs PraktikantInnen haben geholfen, den 
Tag durchzuführen. Hans Christian Graß aus 

dem Marburger Bibelseminar half eh-
renamtlich aus. Vielen Dank nochmals 
an euch alle!

// Fabse

brAsIlIeN-rIchtsberg-
cUP – fUssbAlltUrNIer 
für jUgeNdlIche 

Am Sa., den 26.9.09 veranstaltete 
das Marburger Jugendnetzwerk 
in Kooperation mit der Marburger 
Mission und PASSION1 ein Fuß-
ballturnier auf dem Richtsberg 
(einem Marburger Brennpunkt-
Stadtteil) für Jugendliche von 
13-19 Jahren. Veranstaltungsort 
waren die Kleinfelder neben der 
dortigen Gesamtschule.

Anmelden konnten sich ge-
mischte Kleinfeldteams mit je 
4 Spieler(innen) plus zu sätz li-
chen Auswechsel spieler Innen. 

Besonderes Highlight war 
die Teilnahme einer brasilia-
nischen Fußball-Mannschaft, 
mit semi-professionellen 
christlichen Fußballspielern, 
die (organisiert von der Marburger Mission 
und in Kooperation mit örtlichen Jugendein-
richtungen) als „Danke schön-Aktion“ einen 
Monat lang quer durch Deutschland unter-
wegs waren, um in verschiedenen Städten 
Schulprojekte und Events für Schüler zu ver-
anstalten. Der Abschluss ihrer Tour war dann 
bei uns in Marburg.

Abends fand im Anschluss an das Turnier die 
Preisverleihung und eine OpenAir-Party statt 
– u.a. mit der Rap-Combo „DANE & onelove 
sounds“ aus Bremen.

Ein Ziel dieser Veranstaltung war es, positi-
ve, freundschaftliche Begegnung zwischen 
Teens aus unseren kirchlich/christlichen Ju-
gendgruppen und Jugendlichen vom Richts-
berg zu ermöglichen... Bis auf eine kleine 
Ausnahme, ist uns dieses meiner Einschät-
zung nach zumindest auf dem Spielfeld auch 
gelungen. Die sehr sympathischen Brasilia-
ner haben hierzu maßgeblich beigetragen!

Unterm Strich erlebten wir einen tollen, er-
eignisreichen Tag bei strahlendem Sonnen-
schein! Der Vorbereitungsaufwand war recht 
groß und leider kamen nicht ganz so viel Ju-
gendliche, wie erhofft. Vielleicht lag‘s an di-
versen anderen Veranstaltungen, die parallel 
auf dem Richtsberg stattgefunden haben?! 

Alle Beteiligten waren sich jedoch einig, dass 
wir gemeinsam eine tolle Zeit erleben haben 
und hoffentlich bleiben nicht nur die brasi-
lianischen Trikots, die von der Richtsberger 
Sieger-Mannschaft begeistert in Empfang 
genommen wurden, in guter Erinnwerung ...

// Frixe
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hINter deN kUlIsseN – der 
vorstANd voN PAssIoN1 e.v.
Zunächst stellt sich natürlich die Frage: was 
tut so ein Vorstand eigentlich? Da fallen zu-
nächst allerlei organisatorische Dinge an. 
Versicherungen müssen abgeschlossen, 
Briefe ans Finanzamt und das Amtsgericht 
geschrieben, Jahresversammlungen geplant, 
Info-Mails geschrieben werden. Um all diese 
Dinge kümmern sich vor allem Andreas Frick 
als 1. Vorsitzender, Jana Schöll als stellver-
tretende Vorsitzende und Carolin Schubert 
als Kassiererin (mehr Informationen über alle 
Vorstandsmitglieder auf www.passion1.de).  

Aber bei PASSION1 geht es ja eben nicht 
nur um „Vereinskram“, sondern vor allem um 
unsere Leidenschaft für Kinder und Jugend-
liche, deren Not wir mit unserer und Gottes 
Liebe begegnen wollen. Deswegen gehören 
zu unserem Team auch noch Fabian Back-
haus und Tobias Schöll als unsere „Männer 
vor Ort“. Beide können durch ihre Arbeitsfel-
der das theoretische Ansinnen von PASSI-
ON1 praktisch machen. Gleichzeitig können 
Ideen durch ihren Einsatz konkrete Entspre-
chungen finden.  

Bei unseren Vorstandstreffen ist uns vor al-
lem wichtig, gemeinsam über die verschie-
denen Projekte und die Leute, die damit 
verbunden sind, zu sprechen, zu planen, Vi-
sionen zu ersinnen und zu beten. Es geht mal 
laut und mal leise zu, ernst und sehr oft lustig, 
kreativ und praktisch, offen und ehrlich (und 
meistens wird es ziemlich spät). Wichtig ist 
uns aber auch, dass wir uns als kein Gremi-
um verstehen, welches über die Köpfe der 
anderen hinweg entscheidet, sondern immer 
für und mit anderen zusammen.

// Carolin Schubert 

Vorstand von Passion1 e.V.

wer, wIe wAs … 
4 frAgeN AN fAbIAN bAckhAUs

Obwohl PASSION1 mit vielen Dingen 
noch am Anfang steht, können wir seit dem 
01.09.2009 ein sozusagen historisches Er-
eignis feiern: seit diesem Tag nämlich be-
schäftigen wir als Verein unseren ersten An-
gestellten – Fabse. Im folgenden Interview 
stellt er sich vier neugierigen  Fragen.

fabian, zu beginn das wer. was muss 
man außer deinem Namen noch über 
dich wissen?

Ich lebe gerne! Außerdem versuche ich, 
mein Stück dazu zu tun, damit diese Welt ein 
liebevoller und angenehmer Ort für alle ist. 
Mein Glaube hilft mir dabei. Ansonsten inte-
ressieren mich die Themen Jugend, Selbst-
management, Pädagogik, Kommunitäres 
Leben, Theologie, Soziologie, Spiritualität, 
Gemeindebau und die Beratung von Men-
schen (Supervision, Seelsorge, Coaching). 
Mehr unter www.fabianbackhaus.de

Und was hat dich dazu motiviert, dich 
bei PAssIoN1 anstellen zu lassen?

Ich war selbst einmal ein „Integrationskind“ in 
der Grundschule, später Schulsprecher und 
Stadtsprecher (Kassel). In den letzten zwei 
Jahren habe ich als Religionslehrer gearbei-
tet. Ich kenne den Bereich Schule mit seinen 
Schwächen und Stärken. Die Schülerphase 
ist oft die Zeit, in der man die stärkste per-
sönliche Ablehnung, ein infrage stellen und 
Mobbing erlebt. Ich will, dass Schule etwas 
Schönes ist! Außerdem überzeugt  mich bei 
PASSION1, dass sich tolle Menschen mit 
vielseitigen Kompetenzen ehrenamtlich (!) 
unter dem Motto „Der Not begegnen“ ein-
bringen. Und dabei wissen wir, dass neben 
dem, was wir alles geben, auch noch Hilfe 
von oben dazu kommt. Das ist doch super!

wie sieht denn nun dein Arbeits- bzw. 
dein Aufgabenbereich aus? was machst 
du, was vielleicht auch nicht und wo bist 
du anzutreffen?

Also, ich mache regelmäßig eine freie und 
eine Nachmittags-AG in der THS zur Planung 
einer Schul- und Abschlussparty. Ansons-
ten arbeite ich täglich in der Betreuung der 
THS und vertrete manchmal Unterricht. Ich 
trage die Mitverantwortung des „Balu & Du“-
Projekts, dem gerade viel Aufmerksamkeit 
gilt. Ich betreue zwei Praktikanten, vertrete 
PASSION1 in Gremien und arbeite noch bei 
unterschiedlichen kleinen Projekten mit.

zum schluss: gibt es etwas, was du 
dir für die zukunft von PAssIoN1 
wünschst?

Dass wir immer da arbeiten, wo Not ist und 
nicht Überbeschuss. Dass wir unsere Moti-
vation, unsere „Passion“ nicht verlieren und 
Menschen helfen und stärken. Dass wir zei-
gen können, dass Gott die Menschen liebt 
und alles Gute für sie möchte.

vielen dank für das gespräch!

// Interview Carolin Schubert

terMINe

//  PAssIoN1 e.v.-
 MItglIederversAMMlUNg

Am Sonntag, 17. jan. 2010
16:00-18:30 im ChristHaus 
(Georg-Voigt-Str. 21)

//  worshIPNIght des
 Marburger jugndnetzwerks

Am Freitag, 22. jan. 2010
20:00-24:00 im ChristHaus 
(Georg-Voigt-Str. 21)
Für und mit Jugendlichen!

sPeNdeNProjekt

//  AUsbIldUNg voN jUgeNd-
 ArbeIter/INNeN IN südAfrIkA

Esther und Matze Dichristin, zwei der 
PASSION1-Mitgründer, sind seit Nov. 
2006 als Familie in Südafrika und arbei-
ten dort in Johannesburg im HIV/AIDS-
Referat der Südafrikanischen Baptist 
Convention. Gerne würden wir ihre Kon-
takte und ihren Einblick in den dortigen 
Bedarf nutzen und vor Ort den Aufbau 
eines landesweiten Jugend-Leadership-
Seminars finanziell unter-
stützen.

hierfür suchen wir 10 
spenderInnen, die sich 
monatlich mit 10 eUr 
beteiligen möchten.

Bitte Mail an uns mit dem 
Stichwort: „Südafrika“


